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Verwaltungsrat 4. + 5. Generation 

Verwaltungsrat 



Leistungen 



Strassen- 

und  

Tiefbau 



Wasserbau / Renaturierung 



Aushub + Erdbau 



Rückbau 



Kundenarbeiten 



Altlastsanierung 



Materialbewirtschaftung 



Materiallogistik 



Kiesgewinnung 



Aufbereitung, Verarbeitung und Veredelung 



Recycling + Entsorgung 



Transporte 



Zentrale Dienste 



Firmenphilosophie 



Konsequente  

Ausrichtung 

auf 

Nachhaltigkeit 



wandlungsfähig 

fair 

kompetent 

Unsere Leitwerte 



Unternehmen im Gleichgewicht 

Mensch 

Wirtschaft Umwelt 



IMS - Managementsystem 



Ganzheitlich 



Schrittweise Verbesserung... 

Das Richtige richtig machen! 

AUQ-Ziel 



Kästli - Fussabdruck 



  Vorbereitung    Vorprojekt        Bauprojekt    Vorbereitung   Ausführung   Fertigstellung   Gebrauch      Rückbau          

Kosten 

% 

100 

Ökologisches Optimierungspotenzial 

Bauprozess 



  Vorbereitung    Vorprojekt        Bauprojekt    Vorbereitung   Ausführung   Fertigstellung   Gebrauch      Rückbau          

Kosten 

% 

100 

Ökologisches Optimierungspotenzial 

Bauprozess 



     denken und arbeiten wir in 

• biologischen Kreisläufe 

• technischen Kreisläufe 

 

  

Kopieren wir die Natur! 

Cradle to Cradle 



Was? 

Nachhaltig wirtschaften 





wir arbeiten in Kreisläufen  



wir arbeiten in Kreisläufen  
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Wie? 

Nachhaltig wirtschaften 



Gute Produkte 

Nachhaltig wirtschaften 



Ufersanierung 



Ökologische Produkte 



Neue Wege im Wasserbau 



Ökologische Baustoffe 



Gute Bauprodukte  



• technische Anforderungen (Normen) 

• verträglich für Mensch und Natur 

• einfach rezyklierbar oder problemlos entsorgbar  

• geringer Bedarf an (Herstellungs-)Energie oder    

anderen endlichen Ressourcen 

• Preiswert 

  nachhaltig 

Gute Bauprodukte  



ein Recyclingprodukt ist nicht  

Automatisch ein gutes, nach- 

haltiges Produkt 

   aber 

ein gutes Produkt kann  

rezikliert oder problemlos  

entsorgt werden 



Fazit 

• Gute Produkte herstellen 

• Prozesse so gestalten, dass gute Produkte 

entstehen 

• Recycling fängt bei der Entwicklung eines 

Bauproduktes an  

• kein irreversibles Vermischen von 

hochqualitativen Stoffen mit solchen minderer 

Qualität (Verdünnen, Verunreinigen) 

• Transparenz 

• keine falschen Anreize und Zielsetzungen 
 



Rahmenbedingungen 



Schlaue Investitionen 

Nachhaltig wirtschaften 



Reduktion ca. 3´500 l/a 

«3 Liter ist (k)eine Kunst.» 

Umwelt-Leistungen 



Ersatz alter Baumaschinen ... 

Partikelfilter 

Umwelt-Leistungen 



Umwelt-Leistungen 



Umwelt-Leistungen 



optimale Logistik 



Minergie - Standard 



«Tanke Luft –  

Danke! » 

kleine Ursache - grosse Wirkung 



Erneuerbare Energie 



Emissionsminderung 



Partnerschaft mit der Natur 



Naturarbeit in der Kiesgrube 



Lernort Kiesgrube 



Lernort Kiesgrube 





Mit wem? 

Nachhaltig wirtschaften 



Wir bauen auf  

motivierte  

und  

mitdenkende  

Mitarbeitende 



Mitarbeiterinnen & Mitarbeiter 

Ich kann mein 

privates Umwelt-

Verhalten 

verbessern ! 

Wie kann ich meine 

Leistungen verbessern 

und meine Erfahrung 

einbringen ? 

 

Wir reduzieren  

die 

firmeninterne 

Klima-Belastung 

! 



mitgestalten 

 Firma intern 

Chance zur Verbesserung «QU-Meldung» 

direkt weiterleiten an QUL 
  

Datum 

27.10.2004 

Name, Vorname 

      

Betreff 

      

 

   Verbesserungsvorschlag   Audit 

   Geleistete Verbesserung    Lieferantenbewertung 

   Fehlerhafte Leistung intern   Anfrage betreffs Umweltleistung/Arbeitssicherheit ... 

   Fehlerhafte Leistung an Kunden/Garantieleistung   Kundenreklamation 

   Schadenfall          

Ereignis/Sachverhalt und Sofortmassnahme (wann, was, wer, wie, wo?): 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Fortsetzung siehe Rückseite/Beilage 

QU-HB: Form  19.09.2003 tbu.rba  



Teamgeist 

Kästli - 

Gigathleten & 

Eishockeyaner 



Wertschätzung 



Motivation 



Arbeitssicherheit und 

Gesundheitsschutz 

ASi + GS 



Bewegung tut gut 



Weiterbildung 

 

 

Zukunft gestalten –  

in der Kästli-Akademie. 
 

 www.kaestlibau.ch/gruppe/bildung 

 Projektinfos intern 

 InForm (Kästli-Zeitschrift)  

 

http://www.kaestligroup.ch/gruppe/g_bildung.shtml


Weiterbildung 



Weiterbildung 



Nachwuchsförderung 



Vernetzen 



125 Jahre Kästli Soziales Engagement 



Umweltpreis 2006 



2. Ziele setzen und Massnahmen   

    ausarbeiten 

1. (Er)Kennen und Verstehen 

3. Umsetzen  (Werte leben) 

Werte leben 



„Es gibt nichts Gutes  

 

– 

  

ausser man tut es“ 



Quintessenz 

• nur Regeln, was auch (einfach) überprüft werden kann und  

   wird 

• Verantwortung dort wahrnehmen, wo das eigene Tun  

   relevant wird  

• Regelkreise suchen, wo richtiges Verhalten belohnt bzw.  

   einfach gemacht wird (Anreizsysteme) 

• keine Überbestimmungen und falsche Anreize 

• gesunden Menschenverstand einschalten und Toleranz  

   leben 

  alle sind an ihrer aktuellen Stelle gefordert 

  ohne Selbstverantwortung und Vertrauen geht nichts 



Konventionen sprengen 




